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AUF GEHT `S

Liebe Faustballfreunde! 
„Alles neu macht der Mai“ heißt es in einem 
bekannten deutschsprachigen Volkslied. 
Auf den Faustball bezogen würde der 
Titel „Alles neu macht die Hallensaison“ 
vielleicht der treffendere Ausdruck sein. 
Zahlreiche Neuerungen, Veränderungen 
stehen im Haus, die auf die Brettorfer 
Faustballerinnen und Faustballer in den 
nächsten Monaten warten – und zahlrei-
che Premieren bereithalten. 
In einem neuen Modus geht es für die  
1. Herren darum, sich für die Deutsche 
Meisterschaft zu qualifizieren. Nach dem 
Viertelfinal-Aus auf dem Feld will das 
Team von Coach Klaus Tabke unbedingt 
wieder eine Medaille ins Visier nehmen. 
Der Weg dahin ist künftig aber ein anderer. 
Zum ersten Mal seit der Saison 2005/06 
spielen wieder neun Teams in Liga eins, 
nach einer einfachen Spielrunde stehen 
Playoffs mit Hin- und Rückspielen ins 
Haus – und das gegen Teams aus der Süd-
staffel. Somit wird man beim TVB womög-
lich auch neue Vereine begrüßen dürfen. 
Die DM wird dazu als Final4 stattfinden 
– eine Garantie, als Nord-Team dabei zu 
sein, gibt es nicht mehr. 
Auch bei der 1. Damen gibt es so manch 
Neues! Der Spielmodus bleibt zwar unver-
ändert, dafür gibt es gleich mehrere per-
sonelle Änderungen. Mit Laura Marofke, 
Jule Weber und Laura Cording stehen dem 
Team gleich drei langjährige Spielerinnen 
nicht mehr zur Verfügung, auch Coach 
Tom Hartung hat seinen Abschied ange-
kündigt. Für ihn übernimmt Sönke Spille, 
für den es nun gilt, einige neue Spielerin-
nen im Team zu integrieren. Die 2. Damen 
wird indes erstmals in der 2. Bundesliga 
Nord-Ost antreten, die aus den Bundesli-
gen Nord und Ost zusammengelegt wurde 

und künftig Spieltage vom Rheinland bis 
Schleswig-Holstein beinhaltet. 
Für die männliche und weibliche U16 wird 
die DM-Qualifikation derweil auch neu 
gedacht. In einem Pilotprojekt – deutsch-
landweit nach geografischen Gesichts-
punkten, unabhängig von Verbands-
grenzen – wird man sich künftig über eine 
Vor- und Zwischenrunde für die Regional-
meisterschaft und weiter für die Deutsche 
Meisterschaft qualifizieren. Die DM wird 
mit zwölf Teams ausgetragen. 
In den weiteren Jugend- und Senioren-
spielklassen hingegen wird nach bewähr-
tem System gespielt, die Erfahrungen der 
U16 ausgewertet. Auch hier könnte es in 
Zukunft also zu Änderungen kommen. 
Apropos Änderungen: Die Männer-Nie-
dersachsenliga wird künftig wieder über 
ganz Niedersachsen ausgetragen, die 
Nord- und Südstaffeln entfallen – nach 
dieser Hallensaison.
Zum Abschluss lohnt sich noch ein kur-
zer Blick in Richtung Südamerika. Hier 
werden drei Faustballerinnen und Faust-
baller aus dem TVB-Nachwuchs vom  
31. Oktober bis 3. November für Deutsch-
land um den Weltmeistertitel spielen: 
Jette Weber, Leni Hasselberg und Joris 
Finkel. Die Daumen sind gedrückt!
Ansonsten darf es alle Faustball-Fans in 
die Brettorfer Sporthalle ziehen, wo wie-
der zahlreiche Faustballspieltage statt-
finden werden – von der Bundesliga bis zu 
den Minis. Alles wie immer also am Bar-
eler Weg. Und so bleibt für alle Brettor-
ferinnen und Brettorfer neben den gan-
zen Neuerungen eben auch Bewährtes.  

Euer Turnverein Brettorf
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1. HERREN - 1. BUNDESLIGA NORD

Rückblick: Feld 2024
Nach dem Viertelfinale war der Traum von 
einer DM-Medaille geplatzt: Bereits nach 
dem ersten Spiel mussten sich die TVB-
Faustballer bei der Deutschen Meister-
schaft in Stuttgart-Stammheim aus dem 
Medaillenrennen verabschieden. Eine 
1:3-Niederlage gegen den TV Käfertal be-
deutet für das Team von Trainer Klaus Tabke 
bei der vierten Feld-DM-Teilnahme in Folge 
das „Aus“. „Wir hatten reichlich Möglichkei-
ten, haben die Chancen aber nicht genutzt, 
unsere Fehlerquote war deutlich höher als 
bei Käfertal.“ Somit blieb am DM-Sonntag 
nur das Zuschauen. „Wir hatten uns so viel 
vorgenommen, am Ende aber verdient ver-
loren“, gestand TVB-Kapitän Malte Holl-
mann im Anschluss an die Niederlage. 
Das DM-Viertelfinale war dabei ein wenig 
sinnbildlich für die komplette Feldsaison: 
Bereits hier hatten die Schwarz-Weißen – 
die fast über die gesamte Bundesligasaison 
ohne Angreifer Hauke Rykena auskommen 
mussten – zu selten ihr Maximum erreicht, 
sogar lange um die DM-Qualifikation zittern 
müssen. Letztlich waren es sieben Siege 

und drei Niederlagen, die zu Buche standen 
– Platz zwei in der Nord-Tabelle. 
 
Kader
Nach dem Abschied von Marcel Osterloh zur 
Feldsaison wird es im Brettorfer Kader zur 
anstehenden Spielzeit unter dem Hallen-
dach keine weiteren Veränderungen geben. 
So stehen dem TVB Hauke Rykena, Vincent 
Neu, Malte Hollmann, Hauke Spille, Tom 
Hartung und Moritz Cording fest zur Ver-
fügung. Dazu werden wohl – wie schon auf 
dem Feld – immer wieder Akteure aus der 2. 
Mannschaft hochgezogen, wie zuletzt Lo-
renz Neu im Saisonfinale. 
 
Trainer
Keine Veränderung an der Seitenlinie: Klaus 
Tabke geht in seine nunmehr 14. Saison in 
Folge als Cheftrainer der Brettorfer Bun-
desliga-Männer. An seiner Seite wird auch 
weiterhin Tim Lemke als Co-Trainer zur Ver-
fügung stehen. 
 

TVB-Männer wollen über 
neuen Playoff-Modus zur DM

Wollen bei der DM 
dabei sein:  

(h.v.l.) Moritz Cording, 
Tom Hartung, 
 Hauke Spille,  

sowie (v.v.l.) Hauke 
Rykena, Vincent Neu 
und  Malte Hollmann
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HALLENSAISON 2024/2025 - SPIELTERMINE  

Ligasystem
Das hat es in der Geschichte der Bundesliga 
bislang noch nicht gegeben: Zum ersten Mal 
werden die Tickets zur Deutschen Meister-
schaft in Form von Playoffs vergeben – mit 
Duellen von Teams aus Nord und Süd. Bis 
zum Ende des Jahres bekommen es die 
Brettorfer Männer aber zunächst einmal in 
einer einfachen Punktrunde gegen die Kon-
kurrenz aus dem Norden zu tun. Die Liga ist 
dabei auf neun Mannschaften aufgestockt 
worden. Somit stehen acht Spiele auf dem 
Programm – vier Heim- und vier Auswärts-
spiele. Während die Teams auf den Rängen 
7 bis 9 im Anschluss um den Klassenerhalt 
spielen (zwei Absteiger), geht es für die an-
deren sechs Mannschaften in den Playoffs 
weiter. Der Erst- und Zweitplatzierte steht 
dabei direkt im Viertelfinale, Rang 3 bis 6 
bestreiten ihre Achtelfinalspiele gegen je 
ein Team aus dem Süden (3. Nord gg. 6. Süd / 
4. Nord gg. 5. Süd usw.). Steht es nach Hin- 
und Rückspiel 1:1, wird direkt im Anschluss 
ein Entscheidungssatz gespielt, der über 
das Weiterkommen entscheidet.  

Vorschau: Halle 2024/25
Bereits am Freitag und Samstag, 25. und 
26. Oktober, wird es für die TVB-Männer 
ernst: Dann stehen mit den Duellen beim 
SV Moslesfehn und zu Hause gegen MSV 
Buna Schkopau die ersten beiden Begeg-
nungen auf dem Programm. So ehrlich soll-
te man aber auch sein: Die beiden Aufstei-
ger sollten für die Tabke-Crew eigentlich 
nicht die direkte Konkurrenz in der Saison 
sein. Vielmehr richtet sich der Blick von 
Schwarz-Weiß auf die ersten zwei Plätze 
der Ligatabelle, um so den direkten Einzug 
ins Viertelfinale der Playoffs einzuziehen 
und die Zahl der Saisonspiele ein wenig zu 
reduzieren. „Von der Qualität unseres Ka-
ders muss das ganz klar unser Anspruch 
sein“, ist sich auch TVB-Trainer Klaus Tab-
ke bewusst, dass seine Mannschaft – nach 
dem Bundesliga-Rückzug des TSV Hagen 
1860 unter dem Hallendach – der Favorit auf 
die Nordmeisterschaft ist, die man sich in 
den vergangenen zwei Spielzeiten jeweils 
sicherte.

Freitag, 25.10.2024 20:00 Uhr SV Moslesfehn - TV Brettorf

Sonnabend, 26.10.2024 18:00 Uhr TV Brettorf - MSV Buna Schkopau

Sonnabend, 09.11.2024 16:00 Uhr VfK Berlin - TV Brettorf

Freitag, 15.11.2024 20:00 Uhr TV Brettorf - Ahlhorner SV

Sonnabend, 23.11.2024 15:00 Uhr Leichlinger TV - TV Brettorf

Sonntag, 24.11.2024 12:00 Uhr TV Brettorf - Berliner TS

Sonnabend, 30.11.2024 18:00 Uhr TSV Lola - TV Brettorf

Sonnabend, 07.12.2024 18:00 Uhr TV Brettorf - SV Armstorf
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TEAMCHECK MÄNNER

Heizung-Sanitär GmbH

Dehnkamp 1 | 27801 Brettorf | Tel. 04432 - 450 westermann-heizungstechnik.de

Innovation und Service für Wärme - Bad - Strom

TSV LoLa
Sportlich hatte der TSV in der vergangenen Hallensaison den Abstieg hinnehmen 
müssen, nach dem Rückzug vom TSV Hagen 1860 gelang den Schleswig-Hol-
steinern aber der verspätete Klassenerhalt. Deutlich besser lief es für das Team 
auf dem Feld, als man mit dem VfL Kellinghusen die Meisterrunde erreichte, 
zwischenzeitlich sogar an der Tabellenspitze stand, dann aber knapp das DM-Ti-
cket verpasste. Personell kann das Trainer-Duo Marcus Himmelhan und Torsten 
Holst auf das gewohnte Personal zurückgreifen, darunter auch das Trio Jannis 
Wethling, Sascha Heidrich und Rouven Kadgien im Angriff. Mit ihnen in Topform 
dürfte 2024/25 das Ziel „Klassenerhalt“ kein Problem sein – und sogar so man-
ches mehr möglich sein. 

Leichlinger TV
Platz vier (16:12 Punkte) in der vergangenen Hallensaison, Rang fünf (10:10) auf 
dem Feld. Nach den zwei DM-Teilnahmen in der Halle und auf dem Feld blieb dem 
Leichlinger TV bei den letzten beiden nationalen Titelkämpfen nur die Zuschau-
errolle. Nur zu gerne würde man im Rheinland wieder zu den Top-Teams der Liga 
zählen – und dürfte hierfür gute Chancen haben. Denn: Das Team um Hauptan-
greifer Christian Weber erhält mit Kevin Schmalbach (TSV Hagen 1860) für die 
Hallensaison personelle Verstärkung. Der ehemalige Nationalspieler, der zu sei-
nem ehemaligen Verein zurückehrt, dürfte noch einmal für zusätzliche Sicherheit 
im Spielaufbau sorgen.   

VfK 1901 Berlin
Am Ende der Feldsaison stand der VfK Berlin mit Rang sechs knapp über dem 
Strich, das Ziel Klassenerhalt wurde somit erreicht. Nun also geht es zurück unter 
das Hallendach, unter dem es vor einem Jahr umso besser lief. Platz zwei stand 
völlig überraschend zu Buche, damit schaffte man souverän die Qualifikation zur 
DM. Auch deshalb gilt das Team zu den Anwärtern auf die Playoff-Plätze, zumal 
man mit breiterem Kader, inklusive jüngerer Akteure (Niklas Winter, David See-
wald, Luca Kleinschmidt) und einem Rückkehrer (Lukas Schubert), in die Saison 
startet.

Berliner TS 
Spielerisch war es ein ziemliches Auf und Ab, das die Berliner TS über die Feld-
saison ablieferte. Aber: Am Ende sicherte sich das Team um Hauptangreifer 
Timon Lützow sogar das DM-Ticket und erreichte damit das gesteckte Saison-
ziel. Im Kern bleibt das Team unverändert. Aus der ehemals zweiten Mannschaft 
stoßen mit Tobias Wilksen und Patrice Courbe zwei Eigengewächse zum Kader 
dazu. Zudem wird Johann Böttcher wieder auflaufen. Ziel ist es dabei, möglichst 
frühzeitig den Klassenerhalt zu schaffen – und dann erneut einen Platz unter den 
Top4 im Norden perfekt machen.

Mit gleich acht Gegnern bekommt es der TV 
Brettorf in der Bundesliga Nord zu tun – ehe 

es im Anschluss in die Playoffs geht. Gegen 
diese Konkurrenz muss der TVB bestehen: 
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SV Armstorf
In ihre siebte Bundesliga-Hallensaison der Geschichte – die vierte in Folge 
– gehen die Faustballer des SV Armstorf. Nach zwei fünften Plätzen endete 
die vergangene Spielzeit unter dem Hallendach auf Rang sechs. Der Unter-
schied-Faktor soll für das Team, bei dem die Top-Spieler weiterhin zum Auf-
gebot gehören, dabei einmal mehr die eigene Halle sein. In der vergangenen 
Saison feierte man fünf der sieben Siege vor den heimischen Fans. Die Teams 
der Berliner TS, TSV Lola, MSV Buna Schkopau und vom Ahlhorner SV dürfen 
sich auf eine schwere Auswärtsbegegnung einstellen. 
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TEAMCHECK MÄNNER

Ahlhorner SV
Eine Saison in der 1. Bundesliga Nord ohne den Ahlhorner SV? Das hatte es seit 
2000/01 nicht mehr gegeben. Nach einem Jahr Abstinenz sind die Blau-Wei-
ßen nun im Oberhaus zurück – und wollen einen erneuten Abstieg unbedingt 
vermeiden. Hierfür greift man an der Seitenlinie auf einen alten Bekannten 
zurück. Thomas Neuefeind, von 2011 bis 2017 bereits Coach der ASV-Männer, 
übernimmt ab sofort das Kommando. Er soll das junge Team so formen, dass 
der Klassenerhalt so schnell wie möglich geschafft wird.  

SV Moslesfehn
Zurück im Oberhaus: Nach dem Aufstieg in der Halle machte der SVM auch 
auf dem Feld die Rückkehr in Liga eins perfekt. Nun soll das oberste Gebot 
sein, sich in der Beletage zu behaupten – und somit dem Trend entgegenzu-
wirken. Dreimal stiegen die Mossis in den vergangenen Jahren in Liga eins 
auf, nur um nach einer Spielzeit direkt wieder den Gang in Liga zwei antreten 
zu müssen. Personell steht Coach Bodo Würdemann dafür ein eingespieltes 
Team zur Verfügung, einzig Stephan Harms kehrt zu seinem Heimatverein TSV 
Bardowick zurück.

DARAUF KÖNNEN SIE BAUEN

• Wohnhäuser, An- und Umbauten

• Gewerbe- und Industriebauten

• Landwirtschaftliche Gebäude

• Sämtliche Maurerarbeiten

Bareler Weg 14 · 27801 Brettorf

Telefon:  0 44 32 / 227 

E-Mail:  mail@klaener-bau.de

Web: www.klaener-bau.de

MSV Buna Schkopau
Erstmals in der Geschichte hat der MSV Buna Schkopau den Sprung in die 1. 
Bundesliga geschafft. Dabei hat das Team aus Merseburg in Sachsen-Anhalt 
in den vergangenen Jahren immer wieder an die Tür zum Oberhaus geklopft, 
nur der letzte Schritt fehlte bei den Aufstiegsspielen (auch auf dem Feld als 
SG Chemie Zeitz) immer wieder. Nun freut sich die Mannschaft von Spieler-
trainer Fabian Donalies auf die anstehenden Aufgaben und hat das Ziel „Klas-
senerhalt“ fest im Blick.
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1. DAMEN - 1. BUNDESLIGA NORD

Rückblick: Feld 2024
Es war ein wahrlich dramatisches Saison-
finale in der 1. Bundesliga Nord der Frauen, 
bei dem am Ende sogar die Rechenschieber 
hervorgeholt werden mussten: Am Ende 
beendeten die Brettorfer Bundesliga-Frau-
en die Feldsaison 2024 auf Rang vier. Lange 
Zeit hatten die Brettorferinnen während der 
Saison auf Kurs „DM-Qualifikation“ gele-
gen. Dass nun ausgerechnet der MTV Wan-
gersen – den auch vor dem letzten Spieltag 
kaum jemand auf der Rechnung hatte – noch 
vorbeiziehen würde, kam überraschend. 
Nachdem man im Vorjahr fast den Abstieg 
hatte hinnehmen müssen, präsentierte sich 
der TVB in der vergangenen Spielzeit vom 
ersten Spieltag an extrem stark, stellte auch 
die Top-Teams der Liga vor große Aufgaben 
und sammelte immer wieder Zähler ein. So 
mischte man auch am letzten Spieltag noch 
bei der Vergabe des letzten DM-Tickets mit, 
zog hier aber knapp den Kürzeren.
 „Insgesamt war es eine tolle Saison, mit der 
wir alle zufrieden sein können. Trotzdem 
ist es natürlich schade, wenn es am Ende 
so knapp nicht gereicht hat“, sagte Coach 
Tom Hartung. Gerade die beiden Niederlage 

gegen den MTV Wangersen waren letztlich 
entscheidend dafür, dass der TVB die Spiel-
zeit auf Rang vier abschloss – so gut aber, 
wie seit 2020 nicht mehr. 
 
Kader
Zur Hallensaison wartet auf den Brettorfer 
Frauen-Kader ein großer Umbruch. Angrei-
ferin Laura Marofke hat ihr Karriereende 
bekanntgegeben. Dazu werden Zuspiele-
rin Jule Weber und Abwehrspielerin Laura 
Cording in der Hallensaison eine Faustball-
Pause einlegen. Somit bleiben aus dem 
Kader der Feldsaison mit Melanie Steen-
ken (Angriff), Rike Bode, Christin Hirsch, 
Hannah Meyer und Jette Weber (Abwehr/
Zuspiel) noch fünf Spielerinnen bestehen, 
die personellen Zuwachs aus dem Zweitli-
ga-Team bzw. der Jugend erhalten werden.
 
Trainer
Zwei erfolgreiche Spielzeiten stand Tom 
Hartung an der Seitenlinie der 1. Damen, 
beendete die Spielzeiten auf Rang fünf und 
vier. Zum Ende der Feldsaison hat er seinen 
Abschied angekündigt, bleibt dem Verein 
aber als Spieler der 1. Herren und Coach im 

h.v.l.: Laura Marofke, 
Laura Cording, Christin 

Hirsch, Hannah Meyer 
v.v.l.: Jule Weber,  

Jette Weber und 
Melanie Steenken

Personell wird es zur 
Hallensaison einige 

Veränderungen geben.

Hallensaison:  
TVB-Frauen erwarten 
große Veränderungen
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HALLENSAISON 2024/2025 - SPIELTERMINE 

männlichen Nachwuchsbereich erhalten. 
Für ihn übernimmt Sönke Spille, der in den 
zwei Spielzeiten die 2. Damen betreut hat. 
Im Trainingsalltag wird er über die Saison 
von Esther Ahrens, Alicia Poppe, Hauke Ry-
kena, Laura Cording und Jule Weber unter-
stützt. 
 
Ligasystem
Alles bleibt wie gehabt: Acht Spieltage ste-
hen für die TVB-Frauen auf dem Programm, 
darunter auch zwei Heimspieltage. Die Top3 
werden dabei die Qualifikation zur Deut-
schen Meisterschaft beim TSV Dennach 
schaffen, Rang acht und neun müssen den 
Gang in Liga zwei antreten.  
 
Vorschau: Halle 2024/25
Es wird noch ein wenig Zeit verstreichen, 
bis die Frauen-Bundesliga für die Brettor-
ferinnen startet. Am 1. Dezember wartet 
auf den TVB der Auftaktspieltag beim Oh-

ligser TV. Bis dahin will man sich möglichst 
intensiv auf die anstehenden Aufgaben vor-
bereiten. Denn: Danach gibt es kaum Zeit 
für Verschnaufpausen. Nach vier Spieltagen 
im Dezember geht es ab dem zweiten Janu-
ar-Wochenende genauso weiter. „Durch die 
Frauen-Weltmeisterschaft Anfang Novem-
ber in Argentinien ist der Bundesligaspiel-
plan in dieser Zeit extrem kompakt“, sagt 
Coach Sönke Spille. Viel Zeit, an Dingen im 
Laufe der Saison zu feilen, bleibt somit nicht. 
„Somit wird es wichtig sein, dass wir unsere 
Hausaufgaben in der Vorbereitung machen.“  
Die Konkurrenz schätzt er dabei stark ein. So 
gibt es mit dem MTV Wangersen einen ext-
rem starken Aufsteiger, hinter den Top2 der 
vergangenen Jahre, TV Jahn Schneverdin-
gen und Ahlhorner SV, dürfte es spannend 
werden, wer sich auf welcher Position ein-
reiht. „Für uns wird es in neuer Formation 
darum gehen, möglichst schnell die nötigen 
Punkte für den Klassenerhalt zu sammeln“, 
blickt Spille auf die anstehende Saison. 

Sonntag, 01.12.2024 10:00 Uhr Solingen TVB -
Ohligser TV

MTV Wangersen

Sonntag, 08.12.2024 11:00 Uhr Brettorf TVB -
TVJ Schneverdingen 

TSV Wiemersdorf

Sonntag, 15.12.2024 11:00 Uhr Kellinghusen TVB -
VfL Kellinghusen

TK Hannover

Samstag, 21.12.2024 11:00 Uhr Moslesfehn TVB -
SV Moslesfehn 

Ahlhorner SV

Sonntag, 12.01.2025 11:00 Uhr Ahlerstedt TVB -
MTV Wangersen

Ohligser TV

Sonntag, 19.01.2025 11:00 Uhr Großenaspe TVB -
TSV Wiemersdorf 

TVJ Schneverdingen

Sonntag, 26.01.2025 11:00 Uhr Brettorf TVB -
TK Hannover 

VfL Kellinghusen

Sonntag, 04.02.2023 11:00 Uhr Ahlhorn TVB -
Ahlhorner SV 

SV Moslesfehn
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TK Hannover
Auf dem Feld sicherte sich der TK Hannover in der 2. Bundesliga Platz eins 
und damit die Qualifikation zu den Aufstiegsspielen. Auf die verzichteten die 
Leinestädterinnen aber, bleiben somit im Unterhaus. Anders in der Halle: Hier 
geht der TKH bereits in seine sechste Saison in Folge in der 1. Bundesliga. 
Zur Wahrheit gehört aber auch, dass man in den vergangenen drei Spielzeiten 
jeweils Platz sieben belegte, nur knapp über dem Strich stand. Personell gibt 
es im Team, zu dem seit dem Sommer Neele und Merle Meves gehörten, keine 
Veränderungen.
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TEAMCHECK FRAUEN

TV Jahn Schneverdingen
Der TV Jahn Schneverdingen, amtierender Deutsche Meister in der Halle und 
auf dem Feld, geht auch in die Spielzeit 2024/25 mit großen Ambitionen. Trai-
nerin Tine Seitz muss jedoch auf einen kleineren Kader zurückgreifen. Neben 
den drei WM-Spielerinnen Helle Großmann, Aniko Müller und Laura Kauk ge-
hören noch Lena Meyer, Alina Karahmetovic und Annika Kriger zum Aufgebot, 
dazu sollen einige Nachwuchstalente ins Team integriert werden. 

SV Moslesfehn
Der siebte Platz in der vergangenen Feldsaison dürfte bei den Frauen des 
SV Moslesfehn nicht ganz große Jubelstürme ausgelöst haben. Ohne die 
verletzte Anna Carstens im Angriff hatte das Team einen Fehlstart mit vier 
Niederlagen hingelegt, sich dann verbessert präsentiert – nur um am Ende 
wieder vier Spiele sieglos zu bleiben. Hier möchte Coach Till Oldenbostel in 
der Halle deutlich mehr Konstanz sehen. 

Ahlhorner SV
Platz 2 – den haben die Faustballerinnen des Ahlhorner SV in den vergan-
genen Spielzeiten in der Bundesliga und bei den Deutschen Meisterschaften 
fest gebucht. So sicherte sich der ASV auch in der vergangenen Feldsaison 
wieder die DM-Silbermedaille. Für die anstehende Spielzeit unter dem Hal-
lendach steht Trainerin Janna Köhrmann dabei das unveränderte Aufgebot 
zur Verfügung.

MTV Wangersen
Mit ihrem furiosen Saisonendspurt sorgten die Faustballerinnen des MTV 
Wangersen auf dem Feld für eine faustdicke Überraschung. Als Dritter quali-
fizierten sie sich für die DM in Stammheim, mussten sich hier im Viertelfinale 
aber gegen den TSV Dennach geschlagen geben. Nun will der Aufsteiger auch 
unter dem Hallendach am oberen Tabellendrittel anklopfen.
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h-h.nordbrock@t-online.de

... in den besten Händen!
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TEAMCHECK FRAUEN

TSV Wiemersdorf
Zweimal hatten die Frauen des TSV Wiemersdorf erfolglos an den Aufstiegs-
spielen zur 1. Bundesliga Nord teilgenommen. Im vergangenen Jahr klappte 
für die Schleswig-Holsteinerinnen – nach einigen Jahren im Unterhaus – nun 
dem Bundesliga-Traum. Der Kader ist dabei sehr ausgeglichen, mit Liza Mar-
tens steht auch eine U18-Weltmeisterin von 2016 im Aufgebot.

VfL Kellinghusen
Die Faustball-Bundesliga der Frauen ohne den VfL Kellinghusen? Mittler-
weile kaum noch vorstellbar. In ihre elfte Bundesliga-Hallensaison in Folge 
gehen die Störstädterinnen bereits. Coach Bernd Schneider kann dabei auf 
das gewohnte Personal zurückgreifen, das noch einmal mit Spielerinnen aus 
der zweiten Mannschaft aufgestockt wurde. 

Ohligser TV
In der vergangenen Hallensaison noch DM-Teilnehmer, auf dem Feld dann 
Platz 6: So verliefen die vergangenen beiden Spielzeiten für den Ohligser TV. 
Und die Zeiten werden sicherlich nicht leichter. Katja Hofmann fällt verletzt 
definitiv aus – ein herber Verlust für die Rheinländerinnen. Auch ansonsten 
gibt es personell noch einige Fragezeichen beim OTV, der aber definitiv noch 
einige talentierte Nachwuchsspieler in der Hinterhand hat. 
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Kader 2. Damen: 
Lilli Schnier, Maira Kühnel, Leonie Steenken, Marla-Renee Schütte, Emma Ahrens, Leni 
Hasselberg, Lara Nordbrock und Rieke Schwarze

Sonntag, 17.11.2024 11:00 Uhr Kellinghusen TVB 2 - VfL Kellinghusen 2
Ohligser TV 2

Samstag, 23.11.2024 11:00 Uhr Kutenholz TVB 2 - TSV Essel
TSV Hagen 1860

Sonntag, 01.12.2024 11:00 Uhr Brettorf TVB 2 - Ahlhorner SV 2
SV Düdenbüttel

Sonntag, 08.12.2024 11:00 Uhr Lemwerder TVB 2 - Lemwerder TV
Wardenburger TV

Sonntag, 15.12.2024 10:00 Uhr Solingen TVB2 - Ohligser TV 2
Lemwerder TV

Sonntag, 12.01.2025 11:00 Uhr Himmelpforten TVB2 - SV Düdenbüttel
TSV Essel

Sonntag, 19.01.2025 11:00 Uhr Brettorf TVB2 - Ahlhorner SV 2
Wardenburger TV

Sonntag, 26.01.2025 11:00 Uhr Hagen TVB2 - TSV Hagen 1860
VfL Kellinghusen 2

2. DAMEN BUNDESLIGA NORD - SPIELTERMINE

Die Druckerei in Ihrer Nähe!

Wir drucken Wir drucken 
         und gestalten für Sie ...         und gestalten für Sie ...

Briefbogen, Briefbogen, 
Visitenkarten, Visitenkarten, 

Flyer,Flyer,
Broschüren,Broschüren,

 u.v.m. u.v.m.

> Digitaldruck

> Offsetdruck

> Briefmailing

JAN-DIETER EITING

Inhaber  
Industriemeister Druck

Alexanderstr. 201  >  26121 Oldenburg

T. 0441 / 9 83 88-11  >  F. 0441 / 9 83 88-31

www.druckerei-eiting.de

jan.eiting@druckerei-eiting.de

Alexanderstr. 201
26121 Oldenburg

Tel. 0441 / 9 83 88 - 0
info@druckerei-eiting.de
www.druckerei-eiting.de



RÜCKBLICK FELDSAISON 2024

Die Silberbilanz dieser Brettorfer Nach-
wuchsmannschaft war in den vergan-
genen Spielzeiten schon zu einer impo-
santen Serie angewachsen: Einmal hatte 
die Mannschaft von Trainer-Duo Tobias 
Kläner und Tom Hartung den DM-Titel ge-
wonnen, dazu jahrgangsübergreifend fünf 
Vizemeisterschaften gesammelt – zuletzt 
viermal hintereinander. Nun krönten sich 
die TVB-Faustballer in der männlichen 
U16 wieder zu den „Golden Boys“. Somit 
kam ein weiterer DM-Titel in der Brettor-
fer Historie dazu. Der Rückblick auf die 
Feldsaison: 
1. Herren
Sieben Siege, drei Niederlagen – Tabel-
lenplatz 2: Das war die Ausbeute der 1. 
Herren in der Bundesliga-Feldsaison. 
Nach dem Abschied von Marcel Osterloh 
waren Trainer-Duo Klaus Tabke und Tim 
Lemke mit einem äußerst kleinen Kader 
unterwegs, zumal Hauke Rykena ver-
letzungsbedingt eigentlich die gesamte 
Saison ausfiel. Somit konnte sich das 
Endresultat eigentlich sehen lassen, zu-
mal man zum vierten Mal auf dem Feld 
die DM-Quali schaffte. So viel gehört aber 
auch zur Geschichte: Gegen den TV Kä-
fertal musste man bereits im Viertelfinale 
das „Aus“ hinnehmen. 
1. Damen
Es war eine erfolgreiche Saison, die das 
Team um Coach Tom Hartung auf dem Feld 
hinlegte. Mit starken Leistungen über-
raschten die TVB-Frauen so manchen 
Top-Gegner und mischten im Kampf um 
die DM-Qualifikation bis zum Ende mit. 
Letztlich gab das schlechtere Satzver-
hältnis den Ausschlag. Brettorf beendete 
die Spielzeit auf Rang vier – so gut wie seit 
2020 nicht mehr. 

2. Damen
In einer sehr ausgeglichenen Liga muss-
ten die Brettorferinnen immer wieder in 
veränderten Formationen zu den Spielta-
gen antreten. So lassen sich wohl auch die 
so unterschiedlichen Ergebnisse gegen 
die Top-Teams oder Schlusslichter er-
klären. Letztlich stand mit 12:12 Punkten 
Platz 3 – und die Qualifikation für die 2. 
Bundesliga Nord-Ost.
2./3. Herren
Auf Platz 1 – wenn auch nicht mehr ganz so 
souverän wie in der jüngsten Vergangen-
heit – beendete der TVB 3 die Saison in der 
Niedersachsenliga Nord. 
Der TVB 2 präsentierte sich deutlich stär-
ker als in den vergangenen Spielzeiten, 
hatte mit dem Abstiegskampf nichts zu tun 
und belegte Platz vier. Bei den Aufstiegs-
spielen zur eingleisigen Niedersachsen-
liga feierte der TVB dazu vier Siege in vier 
Spielen. 
Männliche U16
Sie waren der große Favorit der Meister-
schaft – und diesen Druck spürte man den 
TVB-Nachwuchsfaustballern am ersten 
DM-Tag definitiv an. Auch wenn sie alle 
Vorrundenspiele für sich entschieden, 
spielerisch ließ man noch mächtig Luft 
nach oben. Eine klare Steigerung zeigten 
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RÜCKBLICK FELDSAISON 2024

die Schwarz-Weißen am Sonntag im Vier-
telfinale gegen die SG Herrnwahlthann/
Ursensollen (11:4, 11:3) sowie im Halbfi-
nale gegen den SV Kubschütz (11:9, 11:7). 
Spannend wurde schließlich das Finale 
gegen den MTV Oldendorf – in dem sich 
Brettorf gegen den niedersächsischen 
Widersacher mit 2:0 (11:7, 11:9) durch-
setzte.
Männliche U18
Ein Wochenende zuvor hatte das Team 
bereits bei der DM in Thiersheim (Bay-
ern) furios aufgespielt. In unveränderter 
Formation hatte man die Konkurrenz in 
der Vorrunde bezwungen und den direk-
ten Halbfinaleinzug perfekt gemacht. 
Hier hatten die Schwarz-Weißen gegen 
den TV Waibstadt mit 11:6, 14:15 und 11:8 
das bessere Ende auf ihrer Seite. Im End-
spiel gegen den TuS Empelde, gespickt 
mit drei U18-Nationalspielern, legte der 
TVB dann vor, ging mit 1:0 (11:9) in Füh-
rung. Dann aber schlug der TuS zurück. 
In einem packenden Duell setzte sich der 
NTB-Konkurrent letztlich mit 11:9 und 
11:9 noch durch.
Weibliche U16
Gesundheitlich nicht in Topform trat die 
weibliche U16 zur DM in Kellinghusen an 
– und verpasste letztlich den Sprung ins 
Halbfinale knapp. In der Vorrunde hatte 
der TVB noch Platz eins belegt, gestaltete 
auch das Achtelfinale gegen den TV Seg-
nitz erfolgreich (11:4, 11:4) und zog ins 
Viertelfinale ein. Hier war am nächsten 
Tag dann aber gegen Stammheim Endsta-
tion (6:11, 11:7, 3:11). Nach einem weiteren 
Sieg gegen den SV Tannheim (8:11, 11:3, 
11:6) und einer Niederlage gegen den VfL 
Kellinghusen (9:11, 7:11) stand der sechs-
te Platz zu Buche.

Männliche U12
Rang sechs stand auch für die männliche 
U12 bei ihren nationalen Titelkämpfen in 
Hamm zu Buche. In der Vorrunde schaff-
te das Team mit Rang drei gerade so das 
Weiterkommen, steigerte sich aber im 
Achtelfinale gegen den TSV Lola (11:7, 
11:6). Im Viertelfinale war dann gegen 
den späteren DM-Vizemeister TV Bret-
ten Endstation (5:11, 9:11). Nach einem 
Sieg gegen den TV Hallerstein (11:4, 9:11, 
13:11) und einer Niederlage gegen den TV 
Stammheim (12:10, 7:11, 9:11) endete die 
DM auf Rang sechs. 
Weibliche U12
In einer extrem anspruchsvollen Vorrun-
dengruppe hatten die TVB-Mädels gegen 
die späteren DM-Finalisten SC DHfK Leip-
zig und VfL Kellinghusen jeweils remis 
gespielt und Gruppenplatz drei belegt. 
Nach einem 2:0 (11:6, 11:9)-Sieg gegen 
den TV Hallerstein im Achtelfinale folgten 
am Sonntag Niederlagen gegen den TV 
Unterhaugstett in einem immens engen 
Viertelfinale (9:11, 11:9, 10:12) und SV Dü-
denbüttel (8:11, 11:8, 7:11). Mit einem Sieg 
gegen den MTV Diepenau (6:11, 11:5, 11:6) 
endete die DM auf Rang sieben. 
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Männliche & Weibliche U10
Auch der U10-Nachwuchs des TVB be-
geisterte – und stand jeweils im Finale der 
Landesmeisterschaft. Die weibliche U10 
gewann das Endspiel gegen den TSV Bar-
dowick (11:5, 12:10) und verteidigte damit 
den Titel aus dem Vorjahr. Die U10-Jungs 
mussten sich im Endspiel gegen Dauer-
rivale Ahlhorner SV knapp geschlagen 
geben (8:11 und 8:11). 
Europameister
Welch furioser Auftritt der Deutschen 
Faustball-Nationalmannschaft der Män-
ner: Bei der Europameisterschaft in Frau-
enfeld (Schweiz) gewann das Team den 
Titel. Mit Hauke Spille und Tom Hartung 
gehörten auch zwei TVB-Akteure zum 

Aufgebot – die über die Goldmedaille ju-
belten.



PowerFit
Ausdauer-, Kraft-, Schnelligkeits- und Beweglichkeitstraining

PowerFit  
für Einsteiger u. Fortgeschrittene

Das Kursangebot 2024
Kurs-Start:  jederzeit möglich 

Jeden Montag  20:00 - 21:00 Uhr

Ort: Sporthalle Brettorf · Bareler Weg 10

Trainerin:  Ulla Thien

Anmeldungen & Infos:  Karin Bode, Tel. 0 44 32 / 91 17 29

  oder einfach direkt vorbeikommen!

10 Einheiten10 Einheiten

MitgliederMitglieder  
nur nur 20 €20 €
Nichtmitglieder nur 40€
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KURSANGEBOTE DER ABTEILUNG FITNESS & GESUNDHEIT

    
50 Einheiten nach 50 Einheiten nach 

ärztlicher Verordnungärztlicher Verordnung
Turnhalle NeerstedtTurnhalle Neerstedt

Trainerin: Gudrun Löhlein Trainerin: Gudrun Löhlein 
Tel. 0 44 32 / 14 52Tel. 0 44 32 / 14 52

10 Einheiten10 Einheiten
MitgliederMitglieder nur  nur 30 €30 €  

Sporthalle BrettorfSporthalle Brettorf
Trainerin: Heidi Coldewey Trainerin: Heidi Coldewey 

Tel. 0 44 32 / 649Tel. 0 44 32 / 6497 Einheiten7 Einheiten
MitgliederMitglieder nur  nur 20 €20 €  

Sporthalle BrettorfSporthalle Brettorf
Trainerin: Rieke Schwarze Trainerin: Rieke Schwarze 

Tel. 0176 / 30 32 72 67Tel. 0176 / 30 32 72 67

10 Einheiten10 Einheiten
MitgliederMitglieder nur  nur 20 €20 €  

Sporthalle BrettorfSporthalle Brettorf
Trainerin: Ulla Thien Trainerin: Ulla Thien 

Anmeldungen: Karin Bode,  Anmeldungen: Karin Bode,  
Tel. 0 44 32 / 91 17 29Tel. 0 44 32 / 91 17 29

  
10 Einheiten10 Einheiten

MitgliederMitglieder nur  nur 25 €25 €  
Sporthalle BrettorfSporthalle Brettorf

Trainerin: Karola Saalfeld Trainerin: Karola Saalfeld 
Tel. 0171 / 6 06 48 55 Tel. 0171 / 6 06 48 55 

10 Einheiten10 Einheiten

MitgliederMitglieder  
nur nur 20 €20 €

Nichtmitglieder nur 40€

Nichtmitglieder nur 30€

Nichtmitglieder nur 40€

Nichtmitglieder nur 45€

Yoga  
Sport für Körper, Geist und Seele

Tabata  
Effektives Kraftausdauertraining

PowerFit  
Ausdauer-, Kraft-, Schnelligkeits- 

und Beweglichkeitstraining

RehaSport  
Sport-/Bewegungstherapie

Zumba  
Workout zu heißen Rhythmen

Mehr Infos hier:

www.tvbrettorf.de  

HERBST/WINTER 2024/25
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Mit der Sporthalle, dem Sportplatz sowie 
dem Fitnessraum und dem Tanz- und Mehr-
zweckraum im Obergeschoss im „Haus der 
Vereine“ haben Sportler und Gruppen viel-
fältige Möglichkeiten sich zu entfalten:
Hockersportgruppe - Senioren in Form: 
Sport für jedes Alter? Sport ist keine Frage 
des Alters, auch nicht bei eingeschränkter 
Mobilität. Durch gezielte Übungen werden 
in der Sporthalle dienstags vormittags be-
stimmte Körperpartien trainiert, um die Be-
weglichkeit zu fördern und Muskeln zu stär-
ken. Übungsleiterin ist Erika Lux.
Ältere Generation - Auch diese Gruppe lei-
tet Erika Lux am frühen Montagabend mit 
motorisch wichtigen Koordinationsübun-
gen. Der Spaß am Sport und der Informati-
onsaustausch spielen in dieser Gruppe eine 
wichtige Rolle. 
Trivital oder Er und Sie - Diese Gruppe wird 
von Inge Ellinghusen geleitet. Je nach Lust 
und Laune wird mittwochs abends im Be-
wegungsraum mit Funktionsgymnastik ge-
schwitzt oder sich bei schönem Wetter aufs 
Fahrrad gesetzt. 
Aktiv und Fit - Das Kleeblatt um die 
Übungsleiterinnen Anke Tönnies, Heidi Col-
dewey, Silvia Kläner und Karin Bode lässt 
diese Teilnehmer jeden Montagabend in der 
Sporthalle „aktiv“ und „fit“ werden. Übun-
gen für die Stabilität im Rücken, Gesäß und 

Beinen werden ebenso wie die Stärkung der 
Schulter- und Nackenmuskulatur trainiert.  
Bodystyle - Beweglichkeit und Stabilisation 
der Körpermitte sowie Kraft und Ausdauer 
werden hier im Bewegungsraum trainiert. 
Diese Gruppe wird Mittwochabend von Ka-
rin Bode, Rieke Schwarze, Silvia Kläner und 
Gesa Kläner geleitet. 
Tanzgruppen: Svea Bode und Anna-Lina 
Klatt sind Leiterinnen der Tanzgruppen im 
Bewegungsraum: Kinder im Alter von 6–9 
Jahren tanzen als LoppyLadies und Ju-
gendliche von 10-14 Jahren als freeTEENS .
Kinderturngruppen: Schon ab dem Alter 
von einem Jahr stehen die ersten Kinder-
turngruppen zur Verfügung. Die Sportmäu-
se im Alter von 1-3 Jahren werden donners-
tags von Ivett Buknicz und Sonja Peuser in 
Begleitung der Eltern oder Großeltern in der 
Sporthalle bespaßt. 
Die Turntiger im Alter von 3-6 Jahren wer-
den von Ivett Buknicz, Sonja Peuser, Jasmin 
Schwarze, Larissa Oldhafer-Hilsmann und 
Johanna Huck gefördert. 
Prellball wird schon seit Jahrzehnten beim 
TVB gespielt. Jeweils mittwochs abends 
treffen sich einige Herren in der Sporthalle.

Auch gibt es mehrere Fahrradgruppen, 
die je nach Wetterlage von Mai bis Okto-
ber unsere schöne Heimat erkunden.

WEITERE ANGEBOTE BEIM TV BRETTORF

28.12.2024 ab 17 Uhr 28.12.2024 ab 17 Uhr 
Gemütliches  Gemütliches  

Beisammensein Beisammensein 
am Haus der Vereineam Haus der Vereine

Glühwein-Glühwein-
  abend  abend  
 im Dorf im Dorf

Veranstalter: TV Veranstalter: TV Brettorf e. V.Brettorf e. V.

Impressum:

Bildquellen: Petra den Dulk, Rouven Schönwandt, Uwe Spille, Sönke Spille, TV Brettorf 
Redaktion: Sönke Spille, Frank Kläner, Ulrich Suttka · Layout: Dörte Zicht · Druck: Druckerei Eiting
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